
Neue Förder-Regel beim Sanieren
Vor der Antragstellung muss ein Liefer- oder Leistungsvertrag mit einem Unternehmen vorliegen

Neuerung für Eigenheimbesit-
zer, dieHaus oderWohnung sa-
nierenmöchten: Zum Jahresbe-
ginn hat sich eine zentrale
Richtlinie bei der staatlichen
Bundesförderung für effiziente
Gebäude (BEG) geändert. Nun
gilt im Programm Einzelmaß-
nahmen (BEG EM): Wer sa-
niert, muss schon mit einem
ausführenden Unternehmen,
zum Beispiel einem Fenster-
bauer, über einen Vorvertrag
ins Geschäft gekommen sein.
Erst dann kann der Förderan-
trag beim zuständigen Bundes-
amt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) gestellt
werden.
„Bislang bemühten sich Bau-

herren zunächst um den För-
derbescheid, dann wurde es

konkret. Jetzt ist es umgekehrt.
Vor Antragstellung muss be-
reits ein Liefer- oder Leistungs-
vertrag geschlossen sein”, erläu-
tert FrankLange,Geschäftsfüh-
rer des Verbands Fenster + Fas-
sade (VFF), die Neuerung.
„Bauherren müssen sich also
vorab konkret für ein Sanie-
rungsangebot verbindlich ent-
schieden haben, und zwar im
Umfang und mit Blick auf den
Termin. Erst dann kann die
Förderung beantragt werden.
Der Vertrag muss zudem eine
Vereinbarung zu einer auflö-
senden oder aufschiebenden
Bedingung in Bezug auf die
Förderzusage haben. Sollteman
die Förderzusage vom Staat wi-
der Erwarten nicht erhalten,
kann sich der Auftraggeber

vomVertrag zurückziehen, des-
halb sind die Verträge mit einer
auflösenden oder aufschieben-
den Bedingung verpflichtend.“
Mit dem Fenstertausch tun

Eigenheimbesitzer nicht nur
ihren Betriebskosten und dem
Klima etwas Gutes, sondern er-
höhen auch denWohnkomfort.
Denn neue Fenster machen
Schluss mit zugigen Ecken in
den eigenen vier Wänden. Gut
zu wissen: Moderne Wärme-
schutzfenster können für die
Immobilie neben besserem
Schall- und Einbruchschutz
auch optisch viel Mehrwert
schaffen. Das gilt unabhängig
vom Material – ob Kunststoff-,
Holz- und Aluminium-Fenster
oder Kombinationen dieser Al-
ternativen.

Schmale Fensterprofile kön-
nen heutzutage mit hervorra-
genden Wärmeschutzeigen-
schaften aufwarten. Dazu ge-
hört stets auch eine gute drei-
fach Isolierverglasung: „Dank
guter Fenster kann möglichst
viel Sonnenenergie eingesam-
melt werden und dank opti-
mierterDämmung anFenstern,
Türen, Fassaden und insgesamt

anderGebäudehüllewirdmög-
lichst wenig Wärme entwei-
chen“, betont Frank Lange.
„Dies senkt den Heizwärmebe-
darf, und erst danach sollte der
Heizungstausch darauf abge-
stimmt erfolgen.”
Weitere Infos zur Richtlinie

gibt es unter https://xn--fens-
ter-knnen-mehr-l3b.de/foerde-
rung-vom-staat/

Neue Fenster sind unverzichtbar für klimaschonende Fassaden. Foto: GEALAN
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